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Hn weit boher nutzen. als der, welcher ihn nur durch seine
Leute bearbeiten aßt. Miemand wurde sich bei dreser Ver
theilung der herrschaftlichen Grundstucke besser befinden, als
wir armen Hausler, versetzte hierauf Jakob. Bekame ich
zu meinem Hauschen, „das keinen Fuß breit Botden hat,
nur sechs Scheffel Acker; so wurde ich mir die großte Halfte
des benothigten Brodtes nicht blos selbst zeugen, sondern
ich konnte mit auch ein Stuck Vieh dabei halten. Aber
duefte uas nicht die Bezahlung der Roboten in der Folge
scowerer werden, als die Dienste, welche wir bisher der
Herrschaft gethan haben? wendete Joseph dagegen ein.

Auch mir sind diefe Dienste nicht zu schwer geworden,
antwortete Peter. Ich weiß, daß unsre Herrschaft ihr
Guth unter der Bedingung um einensohohenPreißgekauft
hat, daß ihr diese Dienste von den Umerthanen verrichtot
werden, und eben so bin ich uberzeugt, daß ich mein Baü
erguth noch einmal so theuer wurde haben bezahlen mussen,
wenn keine herrschaftlichen Roboten auf demselben ruhten.
Wieungerechthandelte ich daher, und wie sehr wurde ich
mich an meiner Herrschaft versundigen, wenn ich ihr die
Dienste nicht leisten wollte, die sie mit Recht von mir zu
fordern hat. Da uns aber unsre menschenfreundliche Herx—
schaft aus eigenem Triebe durch das Verkaufen der Diensse,
diese Schuldigkeit erleichtern will, warum sollen, wir ihr
Anerbieten nicht dankbar annehmen? Du befurchtest, Jo
seph, daß uns die Bezahlung der Noboten schwerer, als die
Dienste selbst werden mochten; aber bedenkst du auch, wel
m Vortheile es dem Landmanne gewahrt, wenn er seine
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